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Beſtellungen

anf die SaaleZeitung für die Monate Mai und Jnn
werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 2 M
angenommen Die SaaleZeitung wird nach außerhalb
ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit
den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern nud den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für die Monate Mai und Juni 1,70
bei zweimagliger Zuſtellung 1,90 MS Die Expedition

Deutſches Reich
Zur Umſturzvorlage

Das Staatsminiſterium ſoll ſich ain vorigen Sonnabend
auch mit der Umſturzvorlage befaßt haben An der be
treffenden Sitzung nahm deshalb auch Staatsſekretär Nieberding
theil Nach dem Hanu Cour ſoll die Aufhebung des
Kanzelparagraphen in der Umſturzvorlage von der Re
gierung als unzuläſſig erklärt worden ſein

Die Petition welche der berliner Magiſtrat gegen die
Umſturzvorlage gerichtet hat bezeichnet ſehr zutreffend die
Geſichtspunkte von denen aus ſtädtiſche Behörden gegen
die Vorlage Stellung uehmen können Die Petition hat fol
genden Wortlant

Der Gefetzentwurf betreffend Aenderungen und Ergäuzungen
des Strafgeſetzbuches des Militärſtrafgeſetzbuches und des Ge
ſetzes über die Preſſe ſog Umſturzvorlage hat auch in einem
großen Theile unſerer Bürgerſchaft lebhafte Beſorgniß hervor
gerufen Man befürchtet daß ſeine Beſtimmungen geeignet ſind
die Freiheit der wiſſenſchaftlichen Forſchung des künſtleriſchen
Schaffens ſowie der Geiſtesarbeit überhaupt zu beeinträchtigen
Dadurch würden nicht nur die zunächſt betheiligten Kreiſe der
Gelehrten Künſtler und Schriftſteller und die mit diefen Kreiſen
unmittelbar in Verbindung ſtehenden Gewerbe insbeſondere die
graphiſchen ſondern die geſammte geiſtige Entwicklung unſeres
Volkes welche ſich in unſerer Stadt in hohem Maße konzentrirt
ſchwer geſchädigt werden Die Verhandlungen der zur Be
rathung des Geſetzentwurfes eingeſetzten Kommiſſion und nament
lich die aus denſelben hervorgegangene umgeſtaltete Geſetzes
vorlage haben deutlich erkennen laſſen daß die Beſorguiß voll
gerechtfertigt iſt Den hohen Reichstag bitten wir deshalb er
gebenſt dem Geſetzentwurfe die Zuſtimmung zu verſagen

e

Die Novelle zum Zuckerſteuergeſetz
Wie der Magd Zeitg aus Berlin aus beſter Quelle

mitgetheilt wird hält die Regierung noch immer an der Hoff
nung feſt daß die Zuckerſteuer Novelle noch in dieſer
Tagung dem Reichstage vorgelegt und erledigt werden
kann Auf jeden Fall wird aber bereits in den nächſten Tagen
ein Nothgeſetz eingebracht werden durch das die weitere
Hexabſetzung der Ausfuhrvergütungen die am
J Auguſt eintreten muß aufgehoben wird Dieſes Noth
geſetz wird r nur ſo lange Geltung haben bis die
ganze Frage materiell geregelt iſt Jn der Begründung des
Nothgeſetzes wird die Erwartung ausdrücklich ausgeſprochen
werden daß das Zuckerſteuergeſetz noch in dieſer Seſſion zu
ſtande kommt Der Entwurf war im Landwirthſchafts
miniſterium bereits fertiggeſtellt mußte aber auf den Wunſch
des Finanzminiſters Miquiel noch einigen Abänderungen unter
zogen werden da dieſer die Anſicht vertritt daß die Staats
aſſe durch die Beibehaltung der Vergütungen nicht in Mit

leidenſchaft gezogen werden darf

Die Regierung und der Bund der Landwirthe
Auknüpfend an die Niederlage des Bundes der Landwirthe
in Eiſengch meint die Köln Zig daß alle die fortdauernden
Mißerfolge des Bundes der Landwirthe bei den Wahlen der
Regierung einen Wink geben ſollten endlich einmal etwas
kräftiger mit dem in der That gemeiugefährlichen Treiben dieſes
Bundes aufzuräumen Es kaun nicht dem geringſten Zweifel
unterliegen daß der Bund ſelbſt die Gefolgſchaft die er ge
funden hat nicht entfernt erreicht und auch nicht in weiten
Kreiſen unſerer landwirthſchaftlichen Bevölkerung ſolche Unruhe
hervorgerufen haben würde wenn die politiſchen Beamten
unſerer inneren Verwaltung nicht theils offen theils im Stillen
ſeine Thätigkeit unterſtützt und gefördert hätten Vergeblich
warte man uach der Zurückweiſung des Antrages Kanitz
durch den Fürſten Hohenhohe darauf daß das preußiſche
Miniſterium nun auch im einzelnen die grundfätzliche Stellung
nahme dem Bunde der Landwirthe gegenüber in die That um
ſett Von der eigenartigen Stelling die dem Bunde der
Landwirthe gegenüber der Finanzminiſter Dr Miquel ein
uimmt wollen wir hier nicht reden wix ſehen aber mit Er
ſtaunen wie noch immer bis in die jüngſten Tage hinein hobe
Verwaltungsbeamte und ſelbſt Landräthe ſich nicht ſcheuen als
Befürworter des vom Staatsminiſterinin als nnausführbar
erklärten Antrages des Grafen Kanitz aufzutreten Es iſt ja
an ſich ein Kinderſpiel in Zeiten ſchlechter wirthſchaftlicher
Lage alle von ihr perſönlich betroffenen unzufriedenen Elemente
un e en gründlicher lfe ſammelu für deren

Erfüllung die Verſprechenden ſelöſt nicht die Sorge über
nehmen ſondern die ſie ausſchließlich der Regierung Riweifen

t wen die erkannt daß hier dirſprochen werden wie das thatſächlich der iſt ſo
müßte mit rückſichtsloſe Schroffheit gegen eine ſol
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gemeingefährliche Ausbeutung der Leidenſchaften und des Eigen
nutzes der landwirthſchaftlichen Bevölkerung aungeheu

Die Wirkungen der preußiſchen Steuerreform
Der in Preußen muinmehr zu Eude geführten Reform der

direkten Steuern wird hente ein offiziöſes Loblied
geſungen dem wir folgendes entnehmen

Das Einkommenſteuergeſetz vom 24 Juni 1891 ſucht das
Ziel gleichmäßiger und gerechter Beſtenerung nach der Leiſtungs
fähigkeit bekanntlich auf zwei Wegen zu erreichen Die verbeſſerte
Veranlagungsmethode ſoll verhüten daß während die offen zu
Tage liegenden Einkommen voll zur Steuer herangezogen werden
die verborgenen zum großen Theil aus Kapitalbeſitz herrührenden
und der wohlhabenden Minderheit zufließenden Einkommen aber
mehr oder minder ſich der Beſteuerung entziehen Zugleich iſt
durch Erhöhung des Höchſtſtenerſatzes auf 4 Proz bei Einkommen
über 100,000 M und durch die nach unten ſtark zunehmende
Degreſſion der Steuerſätze bei den Einkommen unter 9500 M
in Verbindung mit einer beſſeren Berückſichtigung der beſonderen
die Leiſtungsfähigkeit mindernden Umſtände eine ſtärkere Belaſtung
der ſtärkeren und eine entſprechende Erleichterung der ſchwächeren
Schnltern herbeigeführt

Nach dem Ergebniß der Veranlagung für 1892/93 der erſten
nach dem neuen Geſetze ſind 97 Proz aller Steuerpflich
tigen im Steuerſatze ermäßigt nur 3 Fr erhöht
worden Und zwar beläuft ſich bei jener großen Mehrheit die
Ermäßigung auf durchſchnittlich 5,8 Proz bei der wohlhabenden
Minderheit die Erhöhung auf durchſchuittlich 33,3 Proz

Wie ſehr die beſſere Veranlagung in Verbindung mit der
rationelleren Abſtufung der Steuerſätze die ſtärkeren Schultern
für das Gemeinwobl ſtärker belaſtet erhellt aus der Thatſache
daß die Einkommen bis 6000 d h 92,15 Proz aller Ein
kommenſteuerpflichtigen 1891/92 nahezu doppelt ſo viel an Steuern
zu zahlen hatten als die Einkommen über 9500 1892/93 da
gegen noch nicht voll denſeiben Betrag

Ergiebt ſich hieraus ſchon daß die mittleren und kleinen Ein
kommen zuſammen im Vergleich zu den größeren durch die Steuer
reform erheblich entlaſtet ſind ſo iſt dieſe insbeſondere auch den
früher klaſſenſteuer pflichtigen Einkommen von 900
bis 3000 Mark noch erheblich zugute gekommen obwohl dieſe
bereits eine Ermäßigung um drei Monatsraten genoſſen Und
zwar durch weitere Ermäßigung der Steuerſätze durch den Ab
zug für Kinder unter 14 Jahren und dadurch daß nicht mehr
das Veranlagungsſoll einſchließlich der drei außer Hebung ge
ſetzten Monatsraten ſondern nur der neue Steuerſatz der Kom
munaldeſteuerung zu Grunde gelegt
Die Ermäßigung infolge der ſtärkeren Abſtufung der Steuer
ſätze beträgt bei den Einkommen von 900 bis 3000 M 1,765,889
Mark Ungleich ſtärker noch hat der Abzug für Kinder gewirkt
Dadurch ſind 697,874 Steuerpflichtige d h 32 Proz der Ge
ſammtzahl der Steuerpflichtigen bis 3000 M Einkommen er
leichtert darunter 154,566 ganz ſteuerfrei geworden Der
Steuerausfall beträgt im ganzen 3,456,138 M oder 10,53 Proz

auf die Einkommen unter 3000 M überhaupt entfallenden
euer

Das der Kömmunalſteuer zu Grunde liegende Ver
anlagungsſoll der Steuerpflichtigen mit Einkommen unter
3000 M ſank unter dem neuen Geſetze von zuſammen
37,701,222 M auf 32,835,099 alſo um 4,866,123 M
Rechnet man die ſämmtlichen Kommunalzuſchläge auch nur zu
durchſchnittlich 150 Proz ſo ergiebt dies neben der vor
bezifferten Erleichterung bei der Staatsſteuer eine ſolche von
mehr als 7 Mill M bei der Kommunalſteuer

Zur Sonntagsruhe in Jnduſtrie und Handwerk
Nachdem mit dem 1 April d J die Sonntagsruhe auch

für Jnduſtrie und Handwerk Geltung erlangt hat regen ſich
vielfach Zweifel über den Umfang der Perſonen auf welche
ſich die bezüglichen Beſtimmungen der Gewerbeorduungsnovelle
vom 1 Jnni 1891 beziehen Es iſt zunächſt klar daß die
Sonn und Feſttagsruhebeſtimmungen auf die Perſonen welche
man gemeinhin als Arbeiter bezeichnet ſowie auf die Geſellen
und Lehrlinge Anwendung zu finden haben Es kommt dabei
nur noch außerdem in Betracht daß ſoweit es ſich um die
jugendlichen Arbeiter in Fabriken handelt für dieſe die noch
ſtrengere Vorſchrift Platz greifen muß daß ſie an Sonn und
Feſttagen überhaupt nicht beſchäftigt werden dürfen Jn dieſer
Beziehung macht fich ein Unterſchied zwiſchen Fabriken und
Werkſtätten bemerkbar
zeit auch den Betriebsbeamten Werkmeiſtern und Technikern
ewährt werden weil dieſe Kakegorie von in Jndnſtrie und
andwerk beſchäftigten Perſonen ausdrücklich in die Ueber

ſchrift des Titels VII der Gewerbeorduung deſſen Anfang dieSonntagsruhebeſtimmungen bilden aufgenommen ſind dicht

unter dieſe Beſtimmungen fällt dagegen einmal der Arbeit
geber ſelbſt Er kaun ſoweit nicht landesgeſetzliche oder
orts polizeiliche Anordnungen entgegenſtehen auch an
Sonn und arbeiten aſſelbe wird in der
Regel von den Angehörigen des Arbeitgebers geltenwenigſtens in allen den Fällen wo ſich dieſelben zu
dem letzteren nicht in einem Arbeitsverhältniß befinden Sodann
iſt von den Beſtimmungen das ganze ſogenannte Comptoir
perſonal ansgenommen alſo alle diejenigen Perſonen welche
nicht zum techniſchen ſondern zum kaufmänniſchen Theile eines
Betriebes gehören Für dieſe haben natürlich ſchon die
Sonntagsruhebeſtimmungen im Handelsgewerbe Geltung erkangt
Es iſt demnach eigentlich für den gauzen Umfang der in
Induſtrie und Handwerk veſgaſtigen Perſonen hinreichend
klare Beſtimmung getroffen Nur hinſichtlich einer Perſönlich
keit läßt ſich aus den bisherigen Vorſchriften eine völlig klare
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Verſchiedene Mittheilungen
Der Kaiſer hat anläßlich der Wiederkehr des Todestages

des Generalfeldmarſchalls Grafen v Moltke welcher am
24 April 1891 ſtarb einen koſtbaren Kranz aus Lorbeer weißen
Roſen und Veilchen mit langer weißer Aklasſchleife auf welcher
das Monogramm des Monarchen mit der Kaiſerkrone in Gold
aufgedruckt iſt nach Creiſan ſenden laſſen mit der Beſtimmung
daß derſelbe auf den Sarg des Verblichenen niedergelegt werde

Der für Eiſenach wiedergewählte Abgeordnete Caſſel
mann hatte noch vor dem Termin der erſten Wahl in der
freiſinnigen Eiſenacher Tagespoſt mit voller Namensunter
ſchrift erklärt daß er für das Verhalten der Fraktion der Frei
ſinnigen Volkspartei vom 23 März Bismarck Ehrung nicht mit
verantwortlich gemacht werden dürfe daß er vielmehr für einen
Glückwunſch an Bismarck geſtimmt hätte wenn er am 23 März
noch Mitglied des Reichstags geweſen wäre

Der frühere Kultusminiſter Dr Falk hegt noch immer das
lebhafteſte Jntereſſe für die Schule und die Lehrerſchaft
Das ergiebt ſich aus dem nachſtehenden Schreiben das er an
den 19 weſtfäliſchen Lehrertag gerichtet hat der Oſtern in Hamm
tagte Dem 19 weſtfäliſchen Lehrertage fühle ich mich zu ganz
beſonderen Danke verpflichtet Vor mir liegt die Feſtſchrift
welche für denſelben herausgegeben worden iſt Eine Erinnerung
an mich und mein einſtiges Wirken im Jntereſſe der Schule
leitet die Feſtſchrift ein Die Erinnerung iſt in demſelben Sinne
geſchrieben in welchem Lehrer dieſer Provinz ſchon ſo oft mit
mir geſprochen haben Jede ſolche Begegnung habe ich dankbar
empfunden Heute iſt dieſe Empfindung eine beſonders mächtige
ſind doch die Worte der Feſtſchrift ebenſo ehrend wie freundlich
Namens des geſammten weſtfäliſchen Lehrertages geſchrieben
worden Allen ſeinen Mitgliedern habe ich zu danken Das ge
ſchieht auf das Wärmſte um ſo wärmer als im Namen des
Lehrertages der Vorſtand des Kreislehrervereins Hamm mir
jüngſt in ſo überaus wohlthuender Weiſe die Theilnahme ausge
ſprochen hat welche derſelbe um des ſchweren Geſchickes willen
mir widmet das mich und die Meinigen getroffen hat Das
ſelbe hindert mich in dieſen Tagen unter die Lehrer Weſtfalens
zu treten aber es hindert mich nicht in Gedanken ihre Arbeit
zu begleiten und für deren Gedeihen Gottes Segen zu erbitten
Des 19 weſtfäliſchen Lehrertages ganz ergebener Falk

Das Programm des evangeliſch ſozialen Kon
grefſes welcher vom 4 bis 6 Juni in Erfurt ſtattfindet iſt
folgendes Dienstag den 4 Juni nachmittags 4 Uhr Ausſchuß
ſitzung abends 8 Uhr Oeffentliche Begrüßungsverſammlung
Mittwoch den 5 Juni früh 9 Uhr Eröffnung des Kongreſſes
durch den Präſidenten Jahresbericht des Generalſekretärs
Völler Erſtes Referat Die Begründung der ſozialdemo
kratiſchen Forderungen durch naturwiſſenſchaftliche ForſchungenReferent Profeſſor Dr Trommershauſen aus Frankfurt a
nachmittags 3 Uhr Drittes Referat Die ſozialen Aufgaben
des Staates als Arbeitgeber Referent Geh Regierungsrath
Meſſow aus Potsdam Donuerstag den 6 Jnni früh 9 Uhr
Zweites Referat Die ſoziale Frage der Frauen Referenten
er E Gnauck Kühne und Hofprediger a D Stöcker Berlin
Vorausſichtlich gegen 4 Uhr Spezialkonferenzen Angemeldet iſt
bis jetzt eine vom Pfarrer Kötzſchke aus Sangerhauſer äber die
Pflege des Gemeindelebens

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

56 Sitzung vom 23 April 12 Uhr
Zu Ehren des verſtorbenen Abg Scheben erheben ſich die

Mitglieder von den Sitzen
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Berathung des

Geſetzentwurfs betr die Errichtung einer General
kommiſſion für die Provinz Oſtpreußen

Die Kommiſſion Berichterſtatter Abg Conrad Flatow ſchlägt
die Annahme des Entwurfs vor der nur einen Paragraphen
enthält Ferner beantragt die Kommiſſion zu erklären I von
der Erklärung der Königlichen Staatsregierung im Wege der
Anweiſung dafür Sorge tragen zu wollen daß bei der Gründung
von Rentengütern der Beirath ortskundiger von dem Kreis
ausſchuß zu bezeichnender Sachverſtändiger eingeholt werde mit
Befriedigung Kenntniß zu nehmen 2 eine geſetzliche Abgrenzung
der Zuſtändigkeit der Generalkommiſſion von derjenigen der Be
hörden der allgemeinen Landesverwaltung ſei nothwendig und
n nach der Richtung daß unter Sicherung der der General
ommiſſion zur Löſung ihrer Aufgaben nothwendigen obrigkeit

lichen Befugniſſe die Befugniſſe der Behörden der allgemeinen
insbeſondere auch der Selbſtverwaltungs

behörden thunlichſt gewahrt werden und namentlich der nach
dem Geſetze vom 25 Auguſt 1876 zur Mitwirkung bei Neu
anſiedelung und der Errichtung von Kolonien berufenen Selbſt
verwaltungsbehörden eine entſprechende Mitwirkung geſichert
werde 3 die Erwartung auszuſprechen daß die Staatsregierung
dem Landtage ſpäteſtens in der nächſten Seſſion einen bezüg
lichen Geſetzentwurf vorlegen werde Endlich ſchlägt die Kom
miſſion eine Reſolution vor die Staatsregierung zu erſuchen in
Erwägung zu ziehen Staatsmittel zur Verfügung zu ſtellen aus
welchen die Durchführung von Hypothekenregulirungen und Ge
währung von Zwiſchenkrediten bei Bildung von Rentengütern
erfolgen könne

Abg Dr Gerlich frk Die Generxalkommiſſionen haben
nie e Reutengüter geſchaffen und ſogar bäuer

e enm zahlreichen bäuerlichen ähigen Beſitz zu ffenBis zur beſtimmten Erkl iſtertiſch dereärung vom
efetztiche Regelung der Befugniſſe und Verpflichtungen dere on ſtattfinden werde behält ſich meine Partei die

definitive Abſtimmung vor
Abg v Puttkamer Planuth konſ An ſich wären wir bei

der günſnns der Geſchäfte der bromberger Generalkommiſſion

gängerei und Auswan
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Geheimrath Sachs Auf Grund des neuen ſtatiſtiſchen Materials
ſteht ſeſt daß von den bisher in Weſtpreußen gegründeten 3533
Rentengütern 1731 über 30 Morgen groß ſind alſo 48 Proz
Von dem Reſt ſind 736 Adjacentengüter abzuziehen es bleiben
alſo nur 1136 Güter unter 30 Morgen alſo 31 Proz übrig
Speziell die bromberger Generalkommiſſion b 2548 Rentengüter
gegründet von denen 50 Proz über 30 Morgen groß ach
Abzug von 348 Adjacentengütern bleiben nur 917 Güter alſo
35 Proz übrig unter 30 Morgen 1892 und 1893 hat die
Generalkommiſſion von Bromberg ihr Hauptaugenmerk auf die
Bildung kleiner Rentengüter richten müſſen die in der Nähe
großer Jnduſtrieſtädte die Arbeiter nebenbei mit ihrer Familie
dewirthſchaften können Eine größere Anzahl von Handwerker
ſtellen hat außerdem gegründet werden müſſen die unentbehrlich
ſind Der Vorwurf daß häufig größere Bauerngüter zerſchlagen
worden ſind richtet ſich gegen Hannover Hier aber ſind nur
6 ſolcher Güter zerſchlagen worden Die Sachlage war überall
die daß höchverſchuldete rundbeſther üm jeden Preis parzelliren
wolllen Va iſt es beſſer daß die Generalkommiſſion helfend
eingreift als daß die Güterſchlächter dieſe Arbeit an Der
Taxpreis der Güter beträgt pro Hektar im Durchſchnitt nur
746 und hierin liegt nicht nur der Werth für das Land
ſondern auch für die Gebäude und das Jnventar Daß aller
dings die Taxe öfter zu hoch ausgefallen iſt beweiſt der Um
ſtand daß die Generalkommiſſion in vielen Fällen hat ein
ſchreiten müſſen Aus dem Charakter des Rentengütergeſetzes
eht hervor daß die Generalkommiſſion die Genehmigunder Anſiedelungen ertheilt ohne Rückſicht auf die Ortspolizei

Gegen die Generalkommiſſion ſteht den anliegenden Intereſſenten
die Beſchwerde an das Oberlandeskulturgericht offen Will man
die Rentengutsbildung möglichſt fördern und den Selbſtver
waltungskörpern einen Einfluß einräumen ſo läßt ſich das im
Wege der Jnſtruktion erzielen

Abg Dr Sattler nl Falls die Generalkommiſſion in Brom
berg die Abſichten des Anſiedelungsgeſetzes durchkreuzt hat ſo
läßt ſich durch Jnſtruktion des Miniſters dieſer Uebelſtand be
ſeitigen Die Abſicht des Rentengütergeſetzes ins ohne Zweifel
auf Ausſchluß der Selbſtverwaltungskörper Der Kreisausſchuß
iſt zur Mitwirkung nicht geeignet Jch würde gegen jede Maß
nahme die geeignet wäre die Wirkungen des Rentengutsgeſetzes
zu lähmen eintreten Eine entſcheidende Mitwirkung des Kreis

würde der Anfang der Vernichtung des Rentengüter
geſe einLandwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein Daß die
Generalkommiſſionen Fehler machen würden war bei der Art dieſer
Geſetzgebung zu erwarten So ſchwarz wie die Verhältniſſe hier

di ert werden liegen ſie nicht Es haben bei einer Zahl von
271 Rentengütsbildungen nur 30 m und22 Rentengufisrückgänge ſtattgefunden Die Generalkommiſſion

von Bromberg bedarf einer Entlaſtung Schon vor Erlaß des
Geſetzes ſah man voraus daß dieſer Bezirk zu groß ſei Was
iſt nun geſchehen Jn der Kommiſſion iſt kein fachticher Grund
vorgebracht gegen dieſe Theilung Anſtatt dies Geſetz zu verab
ſchieden bringt man künſtlich in dies Geſetz Beſchwerden hinein
die mit ihm nichts zu thun haben Laſſen Sie uns doch dieſe
Beſchwerden geſondert erledigen ch glaube das Haus über
ſchreitet ſeine Befugniſſe wenn es die Zuſtimmung zu einem
Geſet abhängig macht von der Gewährung der Forderungen die
mit dem Gegenſtand nichts zu thun haben Widerſpruch rechts
Jch will die Aeußerung nicht in dieſer Form aufrecht erhalten
jedenfalls liegt es mir fern das Haus zu verletzen Sachlich iſt
die Regierung wie aus den Kommiſſionsverhandlungen hervor
geht Jhnen weit entgegengekommen Weshalb wollen Sie was
die Regierung ſpontan gewährt durch Geſetz feſtlegen Wir be
finden uns doch im Experimentiren in dieſer ganzen Angelegen
heit Was die Regierung ohne Geſetz kann dafür braucht nicht
erſt ein Geſetz gemacht werden Das wäre eine Beſchränkung
der Rechte der Regierung Mir fehlt das Verſtändniß für das
Verlangen nach einem neuen Geſetz Exledigen Sie die Vorlage
nach den ihr zu Grunde liegenden Rückſichten Geſchieht das
nicht ſo bleiben dieſe unerquicklichen Zuſtände noch Jahre beſtehen
Ueber die andern Fragen können wir uns ſpäter einigen

Finanzminiſter Dr Miquel Formell kann dem Landtag nicht
das Recht beſtritten werden Bedingungen an eine Vorlage zu
knüpfen aber bedenken Sie was daraus werden ſollte wenn die
WMehrheiten eines Parlaments ſtets an Entwürfe Bedingungen
knüpften die auf anderem Gebiet liegen Die vorgebrachten Be
denken haben mit der Generalkommiſſion in Bromberg nichts zu
thun deren Theilung auch nothwendig wäre wenn ſie ſich gar
nicht mit Rentengutsbildung beſchäftigte Ich beſtreite auch daß
dieſe Bedenken in der bisherigen Praxis der Rentengutsbildung
gerechtfertigt ſind Jch warne Sie dringend Jhre Wünſche als
Bedingungen für ein an ſich nothwendiges Geſetz zu ſtellen

Geheimrath Halbey erklärt ſich namens des Miniſters des
Jnnern mit den Kommiſſionsbeſchlüſſen einverſtanden und betont
daß die Reſolutionen der Kommiſſion auf dem Jnſtruktionswege
ausgeführt werden ſollen

Hierauf wird das Geſetz einſtimmig angenommen Die Reſo
lutionen gelangen gegen die Stimmen des Centrums zur An
nahmeMachſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Novelle zum Kommunal

abgabengeſetz Entwurf betreffend das Pfandrecht an Privat
ciſenbahnen

Schluß 43/ Uhr
üSd Su

Ein Präſidentſchaftswechſel im engliſchen Unterhauſe
Aus London wird uns vom 23 geſchrieben Geſtern trat der

neuerwählte Sprecher des Unterhauſes Gully ſein dornenreiches
Amt an Um 3 Uhr waren beide Häuſer des Parlaments ver
ſammelt Der Träger des ſchwarzen Stabes begab ſich in das
Unterhaus und kündigte an daß die Lords die ſofortige An
weſenheit der Gemeinen erbäten damit der Auftrag Jhrer
Majeſtät verleſen werde Der neue Sprecher hatte Hofkleidung
angelegt und trug eine kleine Perücke Groß war die Zahl der
Unterhausmitglieder welche ihm zu den Lords folgten nicht
An der Schranke des Oberhauſes angelangt verbeugte ſich der
Sprecher dreimal vor der königl Kommiſſion welche aus dem
Lordkanzler und dem Earl von Kimton beſtand Die Kom
miſſäre zogen den Federhut Der neue Sprecher be
gann darauf Jch habe anzukündigen daß die Gemeinen
mich zum Sprecher gewählt haben und ich mich jetzt an
Jhrer Schranke einfinde um mich in aller Ehrfurcht
der gnädigen Genehmigung Jhrer Majeſtät zu unterwerfen
Nachdem einer der Kommiſſäre darauf die Kommiſſion ver
leſen hatte erhob ſich der Lordkanzler und ſagte Auf Befehl
Jhrer Majeſtät haben wir zu erklären daß dieſelbe volles Ver
trauen zu Jhrem Talent und Jhrem Fleiß hegt und Sie für
genügend erachtet die wichtigen Pflichten des hohen Amtes

eines Sprechers des Hauſes der Gemeinen zu erfüllen zu welchem
Sie vom Hauſe erwählt worden ſind Gemäß der verleſenen
Kommiſſion und kraft der darin enthaltenen Vollmacht erklären
wir daß Jhre königliche Majeſtät Sie als Sprecher des Hauſes
der Gemeinen genehmigt und beſtätigt Nachdem der Sprecher
einige Worte des Dankes geäußert zog er mit ſeinen Gemeinen
zurück in das Unterhaus Hier ging er aus dem Saal durch
die Thür hinter dem Sprecherſitz Nach einigen Minuten er
ſchlen er wieder dieſes mal im vollen Sprecherornat mit
einer langen Allongeperücke und nahm den Sprecherſtuhl ein
Er erklärte daß die Königin ſeine Erhebung zum Sprecher ge
nehmigt und erneuerte die Verſicherung daß er ſeine Kraft ganz
dem Dienſte des Hanſes widmen werde

Marſchall Yamggata

Die Japaner nennen ihren Marſchall Yamagata bald den Grant
bald den Moltke oder den Napoleon Oſtaſiens je nachdem ſie
es mit einem Amerikaner Deutſchen oder Franzoſen zu thun
haben Wellington betrachten ſie als einen mittelmäßigen General
Yamagata hat einen äußerſt intereſſanten Lebensweg hinter ſich
Jn ſeiner Jugend ſtudirte er erſt die alte chineſiſche Literatur
Damals bedeutete dieſes Studium in Japan was in Europa das
Studium der Griechen und Lateiner bedeutet Nachdem er auf
der Univerſität Nikko eine glänzende Prüfung beſtanden hatte
dürſtete es ihn darnach auch die europäiſche Wiſſenſchaft kennen
zu lernen Seine Familie wollte nichts davon wiſſen War es
doch unerhört daß ein Abkömmlung einer alten Adelsfamilie ein
samurai deſſen Vorfahren ſich ausgezeichnet hatten ſich um

Geſchichte und Sprache der ausländiſchen Teufel kümmern ſollte
Der junge Yamagata blieb bei ſeinem Entſchluß und lernte bei
einem anderen samurai dem Gelehrten Tamaſougi holländiſch
Der letztere war in Amſterdam geweſen und hatte eine grenzen
loſe Bewunderung für alles Holländiſche mit nach Japan zurückge
bracht Aus holländiſchen Werken lernte Yamagata zuerſt die Kriegs
führung den Europäer kennen Der künftige gewaltige Stratege
lernte alles was Krieg und Militär anbelangt lediglich aus
Büchern Er trat 1860 in die Armee Seine erſte Reiſe nach
Europa fand 1889 ſtatt Mittlerweile hatte er eine japaniſche
Reiterei geſchaffen ohne jemals eine europäiſche Schwadron ge
ſehen zu haben und eine furchtbare japaniſche Jnfanterie ohne
ein europäiſches Regiment jemals vor Augen gehabt zu haben
Kein Lehrer der Kriegskunſt hat ihm Unterricht ertheilt Dennoch
hat Graf Yamagata aus Barbarenhorden welche mit Lanze und
Bogen bewaffnet waren eine moderne Armee geſchaffen Seine
Reiſe nach Europa hatte zudem gar keinen militäriſchen Zweck
im Auge Er ſollte eine für Japan paſſende Verfaſſung aus
findig machen Die japaniſche Verfaſſung iſt Yamagata s eigenſtes
Werk Jn vielen Beziehungen ähneln ſich Moltke und Yamagata
Von ſeinen Soldaten wird Yamagata faſt wie ein Gott ver
ehrt Es kann keinen General geben der beſorgter um das Wohl
ſeiner Soldaten wäre Als ein Arzt im letzten Feldzuge Yama
gata der ſo krank war daß er ſich kaum im Sattel halten konnte
eine Flaſche Wein reichte rief der General aus Niemals werde
ich mir einen ſolchen Luxus geſtatten während meine Soldaten
kaum genug zu eſſen haben

Gerichtsverhandlungen

Fuchsmühl vor Gericht
Weiden 23 April

Ueber das Verhör der Angeklagten ſei noch folgendes Nähere

mitgetheilt
Michael Grillmeier Nr 1 der Liſte befragt wa rum er

hinaus gegangen ſei erklärt um mein Recht zu ſuchen Präſident
Wenn Jhr Recht zu haben glaubt warum geht Jhr nicht an die R
Gerichte Angekl Weil ſie nicht eingreifen de Jm Staat
darf ſich niemand ſelbſt Recht ſchaffen dazu ſind die Gerichte da
Der Angeklagte ſpricht erregt ſchnell und undeutlich ebenſo die
meiſten der Folgenden

Der 29jährige Andreas Muck wegen Forſtfrevels vorbeſtraft
erklärt von ſelbſt nicht auf Anſtiftung ſeines Vaters mit
gegangen zu ſein und den Ruf des Bezirksamtmanns zum Aus
einandergehen nicht gehört zu haben

Ein anderer Ludwig Stock 48 Jahre alt betont ebenfalls
ſein Recht, ſich Holz zu holen J ganget nich raus Holz zu
ſtehlen Da würd i mi zehntauſendmal beſinne Der Bezirks
amtmann habe ſelber geſagt daß die Bauern Recht hätten und
der Bürgermeiſter habe ſie ja aufgefordert hinauszugehen
Der Vertheidiger A Bernſtein bittet den Präſidenten
jedem Angeklagten zu ſagen weſſen er beſchuldigt iſt und bei
jedem Einzelnen feſtzuſtellen ob er am 29 oder 30 im Walde
war und ob er die dreimalige Aufforderung des Bezirksamt
manns den Wald zu verlaſſen gehört habe

Krämer Alois Pappenberger 44 Jahre alt begründet die
That mit der herrſchenden Holznoth Der Winter ſtand vor
der Thür die Frau machte mir Vorwürfe und zu alledem fügt
er auf eine Frage des Vertheidigers hinzu daß die geringeStrafe der Magdalene Helm die kurz vorher gleichfalls ch ge

waltſam Holz geholt hatte und di nur zu 50 M ver
urtheilt worden war nicht zum wenigſten die Fuchsmühler zu
dem Glauben veranlaßt hat das Vergehen könne ſo ſchwer nicht
ſein Den von der Anklage beſonders betonten Unterſchied
zwiſchen Nutz und Brennholz und die aus der Zerkleinerung
des Bauholzes zu Brennholz hervorgehende Schädigung des Frei
herrn von Zoller des Beſitzers des h giebt Pappen
berger nicht zu beruft ſich vielmehr auf den vieljährigen Gebrauch
das Holz durchweg ohne Auswahl als Brennholz den Berech
tigten zu geben wie es im Hiebe ſteht Der Präſident weiſt
die Angeklagten immer wieder darauf hin daß ſie hätten 1
müſſen Jeder hätte ſeine Forderung beſonders bei Gericht
geltend machen müſſen machte beſonders Karl
Bittner darauf aufmerkſam daß in W derartigen Fällen
ſo zum Beiſpiel 1875 gegen Jakob Brunner und Genoſſen die
Gerichte die Bauern von Schuld und Strafe freigeſprochen
hätten weil dieſe in gutem Glauben gehandelt hatten Dies
wird aus den Akten beſtätigt Herr v Zoller hat uns gequält
von Anfang bis zu Ende ſo alt wie ich bin, ſagt der Angeklagte
Bittner Johann Reger Krämer 43 Jahre alt trägt in ſehr
beweglicher und Weiſe u g folgendes vor Am
25 Okt ſo hieß es ſollte uns das Holz angewieſen werden und
ein paar Tage ſpäter ſagte Freiherr v Zoller er weiſe es nicht
an Wir hätten klagen müſſen hatten aber kein Geld zu den
Prozeßkoſten Der Winter ſtand ſtreng vor der Thür der
Streit mit dem Baron v Zoller dauert ſchon 30 Jahre Schaun
Sie mei Herr Vorſitzender Herr v Zollex hak uns zu wenig
zur Ablöſung geboten Hätte er ein richtiges Gebot gemacht
die ganze Gemeinde würde darauf eingegangen ſein da wärenwir hoch die Drangſalirerei losgeweſen Die Gemeinde Fuchs

mühl iſt total ruinirt Jch wollte ſo ſagt er faſt weinend ich
wäre in Frankreich geblieben im Kriege da wäre ich doch weg
Mit dem Unterſchied zwiſchen Nutz und Brennholz iſt es nichts
Jn unſerem Erkenntniß ſteht daß das Holz uns gehört wie es
im Hiebe ſteht erſter zweiter und dritter Klaſſe Bäcker
meiſter Karl Schrems beklagt ſich beſonders über die Schädi
gung ſeines Gewerbes durch die Vorenthaltung des Holzes

Kaspar Vogl hat als er ſah daß die Soldaten ſtechen 84
urückgewendet gegen den Bezirksamtmann und geſagt Jſerbe für mein Eigenthum Die 42 jährige Thereſe Len

r Häuslerswittwe iſt ſchon wegen Forſtfrevels vorbeſtraft
ie führt ihre That auf die herrſchende Noth und die Furcht vor

dem Winter ſowie gleich allen anderen auf das Bewußtſein
ihres Rechts zurück Sie hat nur dürre Aeſte weggenommen

und zuſammengerafft äDer Bürgermeiſter von Fuchsmühl Joſef Stock war
der Meiſtberechtigte und hatte 9 Klafter Holz zu verlangen
Er ſagt aus Jch wollte mir mein Recht holen Präſident
Aber r Bürgermeiſter wenn man es von keinem verlangen
kann ſo kann man doch von Jhnen erwarten daß Sie wiſſen
e recht iſt und daß es unrecht iſt ſich ſelbſt Recht zu

affen
Stock erklärt daß er geſagt habe man ſolle warten bis der

Oberförſter kommt Der Oberförſter hatte Generalvollmacht
das Holz anzuweiſen verweigerte es aber trotz des Verſprechens
daß am 25 Okt angewieſen werden ſollte angeblich weil er
keinen t hatte Er wollte die u rr blos drückenDie Nothlage hat uns zur Selbſthilfe getrieben Wir müſſen

Stenern zahken das iſt keine Kleinigkelt meine Herren Mein
Vater iſt am 30 Okt erſtochen worden Wenn wir für den
Staat Steuern zahlen müſſen ſo müſſen wir auch als Staats
kinder betrachtet werden ſonſt geht es nicht Die Mittel waren
alle der Winter trieb mich Hätte ich mich nicht für das Holz
29 erklärt ſo hätten die Leute gedacht ich ſtehe auf der Seite
es Barons und hätten mir kein Vertrauen mehr geſchenkt Der

Bezirksamtmann hat ja gegen die Nothlage erſt geſchaffen
hat ja geſagt die Leute ſind in ihrem Recht Was wollen wir
denn da noch Jch war ſelber beim Rechtsanwalt um zu klagen
der hat die Klage nicht angenommen weil der Forſtmeiſter geſagt
hatte am 25 Okt ſollte das Holz angewieſen werden Rechts
anwalt Bernſtein Sind die Leute nicht in kleinen Gruppen
geweſen beim Holzſällen Bürgermeiſter Jawohl wir haben
es jedem n zugemeſſen Präſident Wenn nun aber
einer mehr nimmt als ihm gehört Bürgermeiſter Jch hätte
die Vermittelung des Forſtmeiſters in Anſpruch genommen
Präſ Können Sie garantiren daß das jeder gethan hätte
Bürgermeiſter Es hätte niemand mehr genommen als ihm zu
kam wir haben das Holz zu beanſpruchen wie es im Hieb ſteht

Rechtsanwalt Schmidt beweiſt aus den Akten daß 1848 und
1849 die Selbſthilfe der Bauern ſtraflos geblieben ſei Der
Präſident erklärt daß damals eine Freiſprechung nicht erfolgt
ſondern nur der Anzeige keine Folge gegeben worden ſei

Eine Frau die 56 Jahre alte Maria Ernſtberger iſt des
Landfriedensbruchs mitbeſchuldigt Was der Bezirksamtmann
geſagt hat habe ſie nicht verſtanden Das hab i nit verſtand n
i bin do no nie Soldat geweſen Heiterkeit auch unter den
Angeklagten Die Frau hat geglaubt Wenn wir den Soldaten
nichts thun thun ſie uns auch nichts Präſ Haben Sie denn
nicht geſehen daß es ernſt iſt als der Bezirksamtmann den Säbel
zog Angeklagte Jch mußte erſt meinen Mann abwarten
Vertheidiger A Bernſtein Haben Sie gemeint der Bezirks
amtmann wolle mit Jhnen reden Angeklagte Ja

Die Vernehmungen wurden heute bis zu Nr 71 fortgeſetzt

Provinzial Nachrichten
Nachrichten über den Saatenſtand um die Mikte des
Monats April 1895 beſagen für die Provinz Sachſen und

3 mittel 4 gering 5 ſehr gering
Winter Winter Winter Keee auchLandestheile Weizen Spelz Roggen Lujzerne

Reg Bez Magdeburg 2,5 52 7e Merſeburg 2,5 2,0 4 2,4 2,3Erfurt 26 3,8 21 24Braunſchweig 256 4 234 27Anhalt 26 332 28 28Königreich Sachſen 2,4 85 21 24Sachſen Weimar 2,6 4,0 3,1 22SachſenMeiningen 27 2,9 2 1,9Sachſen Altenburg 2,1 Wo 3,3 2,3 2,0Sachſen Koburg Gotha 2,4 S 3,4 2,5 2,1Schwarzb Sondersh 2,5 3,7 2,9 2,1 e
Schwarzb Rudolſtadt 2,6 3,0 3,1 2,5 2,3
euß ä L 2,9 3,3 2,4 2,1Reuß j L 2,8 o 3,6 2,4 2,9
nbg Eioleben 23 April Schweineſeuche Ein

führung Jm hieſigen ſtädtiſchen Schlachthauſe iſt wie auf
der am Sonntag hier abgehaltenen Trichinenſchauer Verſammlung
konſtatirt wurde die Schweineſeuche ausgebrochen Die
geplante Beſichtigung dieſes Jnſtituts mußte deshalb unter
bleiben Am nächſten Sonntag wird der am der St Nicolai
kirche amtirende Diakonus Asmus welcher unläugſt zum Paſtor
dieſer Gemeinde einſtimmig gewählt wurde als ſolcher in ſein
neues Amt in feierlicher Weiſe eingeführt

S Eilenburg 21 April Der Lehrer Miunlde Gau
Gräfenhainchen und Eilenburg ſich zuſammengeſchloſſen haben
hielt geſtern ſeine Frühjahrsverſammlung hier ab Dieſelbe war
ſehr ſtark beſucht denn wohl an die 125 Mitglieder nahmen an
den Feſtſtunden theil Die Eröffnung fand durch den Verbands
Vorſitzenden Seminarlehrer WittDelitzſch in der Aula d
Bürgerſchule ſtatt während die Begrüßung der Gäſte durch den
Vorſitzenden des hieſigen Lehrervereins Lehrer Lieboldt er
folgte Der Schülerchor der Bürgerſchule trug hierauf einige
Geſänge unter Leitung des Kantor Knothe vor und Rektor
Bismarck forderte die Anweſenden auf die ausgeſtellten Lehr
mittel und Schülerarbeiten aus dem Gebiete des Zeichen und
Geographie Unterrichts in Augenſchein zu nehmen Nachdem dies
geſchehen wurde die Hauptverſammlung im Saale des Schwarzen
Adler abgehalten Zunächſt hielt hier Kantor Knothe Eilen
burg einen Vortrag Das Thema dazu lautete Wie iſt Goethe s
didaktiſches Meiſterwort Es ſoll nicht genügen daß man Schritte
thut die zum Ziele führen ſondern jeder Schritt muß Ziel ſein
und als Schritt gelten, im Geſangsunterrichte zur Durchführung
zu bringen Jn dem Vortrage wurde als Ziel des Geſang
unterrichts eine gedächtnißmäßige Aneignung von Liedern und
Chorälen ſowie die bewußte und planmäßige Gewöhnung an
eine ausgiebige und ſinngemäße Athmung korrekte Tonbildung
lautreine und möglichſt dialektfreie Ausſprache und die Fertigkeit
des Singens nach Noten hingeſtellt Ferner Technik Choral
und Lied müſſen in fortwährender und engſter Verbindung ge
halten und die Note muß Gemeingut des Volkes werden wenn
von einer zeitgemäßen Weiterentwickelung des deutſchen Volks
geſanges im Ernſt die Rede ſein ſolle Das was Redner forderte
ſucht er ſelbſt zu erreichen nach Grundſätzen die er in ſeinem
Liederbuch Verlag von Schrödel Halke niedergelegt hat Dieſes
Buch iſt für einfache und für erweiterte Schulverhältniſſe heraus
gegeben Anſchließend an dieſen Vortrag wurde vom Referenten
eine Probelektion mit Schülern der beiden letzten Schuljahre
ehalten wozu die Einübung des Chorals Auferſtehn dreiſünum gewählt war Jm großen und ganzen ſtimmten bei der

nachfolgenden Beſprechung die Anweſenden den gehörten Ans
führungen zu wenn auch inige Stimmen für den Geſang nach
Gehör nebenbei eintraten Der zweite Vortrag gehalten von
Lehrer Hennemann Delitzſch behandelte das Thema Die
Wortbildungs und Lautlehre im Unterricht der Volksſchüle

weiges im Intereſſe des orthographiſchen des Aufſatz und Leſe
nterrichtes ſowie der Erziehung zur Selbſtthätigkeit ins

beſondere und vor allem aber des nationalen Prinzips der Volks
ſchule wegen Eine Beſprechung über dieſen Gegenſtand fandwegen vorgerückter Zeit nicht ſtatt Zum Schluß folgten
noch einige Stunden gemüthlichen Beiſammenſeins

O Schleuſingen 23 April Verſchönerung Bahn
bau Flößerei Schnee Unſer Fremdenverkehrs
und Verſchönerungsverein wird demnächſt mit Zu
ſtimmung der r Behörden an die Verſchönerung des
hieſigen Marktplatzes gehen Der Verein hat bereits 425 Mark
verfügbar Geſtern iſt am hieſigen Bahnhofe durch i
Regierungsbaumeiſter aus Erfurt und etliche techniſche Hilfs
arbeiter mit dem Vermeſſen und Abſtecken der Eiſenbahnlinie
Schleuſingen Jlmenau begonnen worden Ob die Bahn
durchs Veſſerkhal oder Nahethal geführt wird wird ſich bald ent
cheiden Geſtern früh hat man bei hohem Waſſerſtande mit
em Flößen von etlichen 1000 Raummetern Brennholz aus den

herzoglich ſachſen meiningenſchen Oberförſtereien Heubach undErnſtha auf der Schleuſe und ihren Nebenflüſſen und auf der

Werra begonnen as Flößholz geht bis Meiningen wo daserſte am ſelben Tage abends ſpät r Die Schne e
auf dem Walde ſind infolge des geſtrigen Regenwetters

tüchtig zuſammengeſchmolzen

Quedlinburg 283 April Ehren bürger Die Stadtverordneten beſchloſſen geſtern einſtimmig den demnächſt aus

Die vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt zuſammengeſtellten

die mitteldeutſchen Landestheile folgendes 1 ſehr gut 2gut

Wieſen

verband, zu welchem die Lehrervereine Delitzſch Bitterfeld

Der Referent forderte die größere Beachtung dieſes Unterrichts
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135 Proz

Jeute Militärs Beamte c

zug entgleiſt

ſeinem Amte ſcheidenden Oberbürgermeiſter Dr Brecht in An
betracht ſeiner großen Verdienſte um unſere Stadt zum Ehren
bürger zu ernennen

V Nordhauſen 23 April
etat für 1895/96, welcher jetzt acht Tage öffentlich ausgelegen
hat und kommenden Donnerstag in der Stadtverordnetenver

Der ſtädtiſche Kämmerei

ſammlung berathen wird zeigt ein weſentlich anderes Bild als
ſein Vorgänger Denn er ſchließt mit einem Mehr an Einnah
men und Ausgaben von je 85,200 M ab nämlich mit 721,200
M gegen 636,000 M im vorigen Rechnungsjahre Die Mehr
ausgabe von 85,200 Mark entfällt was die in ihr enthaltenen
Haupipoſten anbelangt mit 11,624 50 M auf die Verwaltungs
koſten Erhöhung der Gehälter der Gemeindebeamten 11,892 70
Mark auf Kirchen und Schulen Erhöhung der Zuſchüſſe zu den
Schulen 44,310 69 M auf Unterhaltung der Gebände und
Grundſtücke zumeiſt Anſätze für Neupflaſterungen 9980 Mark
Zuſchüſſe zur Armenverwaltung infolge Uebertritts des Erlöſes
der Hundeſteuer und Luſtbärkeitsſteuer aus den Einnahmen der
Armen in diejenigen der Kämmereikaſſe 5000 M Mehrkoſten
der Provinziglverwaltung uſw Dementſprechend mußte ſich die
Einnahme um alejéſaſte 85,200 M erhöhen Hier ſind die
Hauptpoſten des Mehr gegen früher in den Wirkungen des
neuen Kommunalabgabengeſetzes gegründet Es er
ſcheinen mehr an Gebühren 509 an indirekten Steuern 13,000
Mark und zwar 6800 M Hundeſteuer und 6200 M Luſtvar
keitsſteuer an Betriebsſteuern 6700 M 135 Proz von 5000
Mark ſowie an Realſteuern 164,800 M und zwar je 135 Proz
Grundſteuern mit 10,100 Gebändeſteuern mit 92,200 Mark
und Gewerbeſteuern mit 62,500 Dieſen Mehreinnahmeu
von zuſammen 185,009 die uns das Kommünalabgabengeſetz
gebracht hat gegenüber ſowie in Berückſichtigung einer Reihe
von Mindereinnahmen konnte die Gemeindeeinkommenſteuer von
380,000 auf 296,000 M alſo um 84,000 ermäßigt werden
was ein Herabgehen des Zuſchlags auf die Stadteinkommenſteuer
von 175 auf 135 Proz bedeutet Unſere ſämmtlichen Ge
meindeeinkommenſteuer Zuſchläge geſchehen alſo mit dem Satze

Eiſenach 23 April Lutherdenkmal Elektriſche
Bahn Ertrunken Die Arbeiten zur Aufſtellung des
Lutherdenkmals ſchreiten rüſtig vorwärts Der nahezu fertig
geſtellte Sockel beſteht aus feinpolirtem röthlich ſchimmerndem
ſchwediſchen Granit Die geſammte Denkmalshöhe ſoll 9 w
betragen Am Zuſtandekommen der elektriſchen Straßen
bahn iſt nicht mehr zu zweifeln Sie wird vom eiſenacher
Elektrizitätswerk erbaut und ſoll ſchon im Frühling 1896 in
Betrieb geſetzt werden Vom Bahnhofe ausgehend wird ſie
einen großen Theil der Stadt durchziehend bis zum Eingange
ins Annathal führen und etwa 3 Km lang werden Die Koſten
ſind mit 1,300,000 M veranſchlagt und ſollen durch Ausgabe

e

von 4proz Obligationen aufgebracht werden Jn der Werra
ertranklein junger aus Wernshanſen gebürtiger Flößer unter
halb Tiefenort vor den Augen ſeines Bruders Dieſer ſah ihn
in den Fluß fallen und war beſtrebt ihm eine Stange zu reichen
Der Vernnglückte vermochte ſie jedoch nicht zu erfaſſen und ſank
unter Seine Leiche iſt noch nicht aufgefunden worden

ss Aruſtadt 23 April Stenerergebniß Jnfolge der
Steuereinſchätzung auf Grundlage der Selbſtangabe iſt der in
der Stadt Arnſtadt anfkommende Ertrag an Einkommenſtenern
von 73,968 M im Vorjahre in dieſem Johre auf 103,346 M
geſtiegen das Steuerkopital beträgt 5,130,000 M gegen 8,916,000 M
für 1894 Dieſes Ergebniß ermöglichte die Herabſetzung der
Gemeindeſteuern von 150 auf 130

H Altenburg 23 April Beſuch Verkanf Herzog
Georg von Oldenburg traf geſtern am hieſigen herzoglichen
Hofe zum Beſuch ein um an der Auerhahnjggd bei Eiſenberg
theilzunehmen Am 2l d iſt der Goldeite Pflug, unſer
größtes Vergnügungs Etabliſſement unter den Hammer ge
kommen Das Höchſtgebot gab Herr Dr Mäder ab 190,000
gen Gebäude hat ſ Z ohne Grund und Boden über 400,000 M
gekoſtet

Vermiſchtes

Elektriſche Bahn Zur Anlage einer elektriſchen Vor
orts Straßenbahn in Berlin wird gemeldet daß die Her
ſtellung der Verbindung mit Berlin von Schöneberg ausgehend
urſprünglich nur bis zum Halleſchen Thore beziehnngsweiſe
Blücherplatz erfolgen ſollte Jetzt wollen die Unternehmer die
Strecke Schöneberg Blücherplatz weiter ausdehnen und zwar
vom Blüchexplatz aus das Waterloo Ufer entlang durch die
Johanniter Tempelherren und Urbanſtraße nach dem Hermann
platz und von da über das rixdorfer Gebiet und durch die Köll
niſchen Wieſen bis nach dem Ausſtellungspark in Treptow Die
normalſpurige Bahnanlage ſoll doppelgleiſig hergeſtellt werden
Unter UÜeberreichung eines Lageplanes haben die Unternehmer
an den Magiſtrat das Erſuchen gerichtet zur Verlängerung
dieſer Bahnſtrecke gleichfalls die Genehmigung zu ertheilen Die
Unternehmer verpflichten ſich den Theil des Geſammtnetzes
welches vom Wilhelmsplatz in Schöneberg durch Berlin und
Rixdorf bis zum Eingang in den Ausſtellungspark führt bis
zum Eröffnungstermin der Ausſtellung betriebsfähig herznſtellen
falls es ihnen gelingen ſollte die zur Bauausführung nöthigen
behördlichen Genehmigungen noch im Laufe des Juli d J
herbeiznſühren

Hinrichtung Am 23 d wurde in Aachen der Ackerer
Konrad Küpper aus Titz bei Jülich der am 14 Dez v J
wegen Ermordung der unverehelichten Marie Schiffer zum
Tode verurtheilt worden war enthauptet Die Hinrichtung
vollzog Scharfrichter Reindel aus Magdeburg

Eine feine Familie Vor dem würzburger Landgerichterſchien dieſer o e eine Edelſte der Nation die Freifrau von
Pape genannt Papius die für ihre eigene Tochter die
Kuppier in gemacht hatie Als Zeuge waren Studenten Kauf

eladen und erſchienen Freifrau
von Pape erhielt 1 Jahr 6 Monat Znuchthaus und drei Jahre
Ehrverlnſt

Vergiftete Bonbons Jn Rutzau Weſtpreußen ſind drei
Kinder eines Arbeiters infolge von Vergiftung durch den
Genuß von farbigen Bonbons geſtorben Ein viertes
Kind liegt ſchwer krank darnieder

Falſchmünzer Jn Tawellingken hat die Polizei eine
Falſchmünzerbande beſtehend aus drei früheren Zucht
häuslern ermittelt welche falſche Fünſmarkſtücke in gut ge
lungenen Formen gefertigt und in Verkehr gebracht hat

Zugsentgleiſung Auf der Strecke Dresden Görlitz iſt kurz
vor der Station Ar usdorf geſtern nachmittag ein Perſonen

Wie verlautet ſind mehrere Perſonen
verunglückt Näheres iſt noch nicht bekannt Jn Görlitz
traf jener Zug mit 54 Min Verſpätung ein

un
Rogen

Aus der polniſchen Schule Dem Kur Pozn wird ge
ſchrieben Jn einem gewiſſen Orte ſpricht ein 13 jähriger Knabe
nach ſeiner Rückkehr aus der Schule zu einem Bauer Am
Montag gehen wir nicht zur Schule Weshalb denn fragte
der Bauer Weil Bismarck geboren iſt So Wann
denn Das weiß ich nicht, antwortete der Knabe aber am
Donnerstag wird man ihn taufen Der Knabe ſcheint von derBiemarckefer in der Schule recht viel Nutzen gehabt zu haben

Der Gipfel des Spiritismus Beethoven s neueſte
Oper wird demnächſt ſo ſchreibt man aus London in der
St James Halle zur Aufführung kommen Beethoven s neueſte
Oper wird der erſtaunte Leſer ausrufen Ja Ludwig van
Beethoven s im Jenſeits komponirte Oper Heutzutage iſt
eben alles möglich und die Geſchichte iſt einfach die daß der
längſt verſtorbene Tondichter aus Dankbarkeit für das ehrende
Andenken welches ihm die Nachwelt bewahrt hat ihr eine
zweite Oper zu beſcheeren im Begriffe ſteht zu der er bei Leb
zeiten bekanntlich kein ihm zuſagendes Libretto finden konnte DerVerſtorbene ſoll längere Zelt vergeblich verſucht haben einen

oder den andern lebenden Komponiſten z inſpiriren was ihm
aber nicht gelang weil dieſe meiſt kein Verſtändniß für
Spiritismus beſitzen Vor dem Klaviervirtuoſen P i
ſoll er wegen deſſen abenteuerlicher Haartour zurückgeſchreckt
ſein er bediente ſich daher einer Dame des Mitgliedes eines
londoner Spiritiſtenkklubs Das kommende Ereigniß wurde der
Welt durch einen in den Kreiſen der Geiſterbeſchwörer hochan
geſehenen Mann verkündet

Franzöſiſche Banern Wie ein Kapitel aus La Terre lieſt
ſich folgende Geſchichte die ſich vor einigen Tagen in der Um
gebung von Limoges ereignet hat Vor ungefähr 10 Jahren
gab der Bauer Dauriat in Champfac ſeine Tochter einem
gewiſſen Michel zur Frau der bei ſeinem Schwiegervater als

Schwiegerſohn eintreten ſollte was im Limouſin bedeutet daß
der Schwiegerſohn obgleich unter dem Gütergemeinſchaftsrecht
verheirathet gleichzeitig als Sohn und als Knecht in der Familie
angeſehen wird Michel hatte ſich kontraktlich verpflichtet in
dem Hauſe ſeines Schwiegervaters zu bleiben und im Falle er
es verließe jährlich 200 Francs für den Lohn eines Knechtes zu
bezahlen Aber kurze Zeit darauf verließ Michel doch das
Haus ſeines Schwiegervaters vhne ſich dazu verſtehen zu wollen
ſeinen kontraktlichen Ver pflichtungen nachzukommen 10 Jghreverfloſſen Letzthin mahnte nun Dauriat ſeinen Schwiegerſohn

und verlangte von ihm 2000 Francs für den zehnjährigen
Lohn eines Knechtes Michel erwiderte ihm brutal Alter

hege ich werde dich ganz nackt in deinen Sarg ſtecken
laſſen Am 8 April lauerte Michel in einem Hohlwege ſeinem
Schwiegervater auf der von einem in einem nahe gelegenen
Orte abgehaltenen Markte zurückkehrte Es war bereits finſtere
Nacht als der alte Bauer an den Fu gelangte wo Michel ihn
erwartete Dieſer ſprang aus dem Gebüſch hervor und rief dem
erſchreckten Alten zu Beſtehſt du noch immer auf deinen
2000 Francs Dauriat erholte ſich von ſeinem Schrecken und
gab zur Autwort er werde ſich durch nichts von ſeinem Rechte
abwendig üſachen laſſen und ſei feſt entſchloſſen den Gerichtsweg
zu Beſchreiten Von raſender Wuth erfaßt packte Michel nun
ſeinen Schwiegervater an der Gurgel und warf ihn zu Boden
Während er ihn erwürgte Kniete er mit ſolcher Gewalt auf
ſeiner Bruſt daß er ihm faſt ſämmtliche Rippen brach Als der
Elende ſein Opfer todt wähnte lud er es auf ſeine Schultern
und trug den Körper einen Kilometer weiter und warf ihn in
einen Fiſchteich Da dieſer aber nur wenig Waſſer enthielt
fürchtete Michel der Leichnam würde ſchnell entdeckt werden
Er zog deshalb den Körper wieder aus dem Waſſer und trug
ihn bis zu dem Beſitzthume Dauriat s wo er ihn in einen Wald
bach warf Hier wurde der gräßlich verſtümmelte Leichnam
den Tag darauf gefunden und ſofort bezeichnete die geſammte
Bevölkerung Michel als den muthmaßlichen Urheber der grauſigen
That Dieſer verſuchte aber zu leugnen und berief ſich zuerſt auf
ſeine Frau um ſeine Alibi nächzuweiſen Da er aber von
mehreren Perſonen an dem betr Abende auf dem Gange nach
dem Hohlwege geſehen worden war und da man überdies die
nöch naſſen und blutbeſpritzten Kleider unter einem Düngerhaufen
verborgen fand ſo mußte er ſich ſchließlich zu einem Geſtändniß
bequemen Mit unglaublichem Cynismus erzählte er den Hergang
des Verbrechens und fügte hinzu er hätte ſich des alten Hallunken
auf jeden Fall entledigen müſſen da dieſer ihn an den
Bettelſtab bringen wollte Die Bevölkerung des Ortes war
über dieſes entſetzliche Verbrechen dermaßen empört daß ſie
Michel lynchen wollte und die Gendarmen alle Mühe hatten ihn
vor der Volkswuth zu ſchützen

Gelyncht Zu Butler Springs in Alabama wurden drei
weiße Einwohner ermordet die ſich in der Geſellſchaft
von drei Negern und drei Negerinnen befunden hatten Man
überraſchte die Neger als ſie im Begriff waren einen der Er
mordeten zu verbrennen Ein Neger entkam die anderen
wurden verhaftet Eine Lynch Paxty von 100 bewaffneten
Männern überwältigte die Sheriffs und bemächtigte ſich der
fünf Gefangenen knüpfte ſie auf und durchlöcherte dann die
Körper mit Kugelſchüſſen

Selbſtmord eines Polizeimeiſters Man meldet uns aus
Warſchau Jn der hieſigen Citadelle erhängte ſich der dort
wegen Verbrechen im Amte inhaſtirte Polizeimeiſter Kiryczenko
aus der Gouvernementsſtadt Radom

Beſchwindelt Ein Buchhalter der National Shoe
and Leather Bank in New York hat dieſes Jnſtitut um
20,000 Doll beſchwindelt Der Betreffende iſt ein Schwager
des Buchhalters Seely welcher vor einigen Monaten bei der
ſelben Bank 354,000 Doll unterſchlug

Veortreffliche Polizei Vortrefflich iſt die Polizei in
Shanghai Aus dem Bericht der Stadtbehörde für 1894 geht
hervor daß während dieſes Jahres im Fremdenviertel Sachen
im Werthe von 46,328 Dollar geſtohlen wurden Davon trieb
die Polizei nicht weniger als 44,860 Dollar wieder auf Die
Polizei ſetzt ſich aus Europäern Amerikanern Siths und
Chineſen zuſammen

UNeberführt Ein Mann wurde verhaftet der einer Frau
eine r geſtohlen haben ſollle als dieſe in den Omnibus ſtieg
Der Mann behauptete die Uhr gehöre ihm und die Frau irre
ſich wenn ſie vermeine es ſei die ihrige Plötzlich fragte derRichter Wo haben Sie den Schlaf el Der Gefangene
ſuchte in ſeinen Taſchen herum und meinte dann er müſſe ihn
zu Hauſe gelaſſen haben Ziehen Sie die Uhr regelmäßig auf
fragte der Richter Jawohl erwiderte der Beſchuldigte
Man fand den Schlüſſel und überreichte ihn dem Gefangenen
zuſammen mit der Uhr damit er ſie aufziehen möge Er ließ
den Deckel aufſpringen konnte aber das Schlüſſelloch nicht finden
weil weil die Uhr ein Chronometer war der eines

Schirme

Schlüſſels nicht bedarf

Letzte Nachrichten
Berlin 24 April Der Vorwärts veröffentlicht wieder
einmal ein amtliches vertrauliches Aktenſtück
nämlich das folgende

Berlin den 10 April 1895
Es gehen in jedem Jahre regelmäßig zahlreiche mit ärztlichen Gutachten belegte griäseneche We Beamten uns

Unterbeamten ein die nicht wünſchen ſich einer Kur unter
ärztlicher Leitung in einem Badeorte oder einer Heilanſtalt zu
unterziehen ſondern nur beabſichtigen einen längeren Aufent
halt bei auswärts wohnenden Verwandten zu
nehmen um daſelbſt eine Milch oder Luft oder Waſſerkur
zu gebrauchen

Aus dem Umſtande daß die betr Beamten faſt Jahr aus
Jahr ein mit den gleichen Geſuchen hervortreten muß ge
ſchloſſen werden daß der Aufenthalt in den von ihnen ge
wählten Orten nicht den gewünſchten Heilerfolg gehabt hat
und unzweckmäßig geweſen iſt Die Verkehrsämter werden
daher veranlaßt denjenigen Beamten 2c die Kururlaub nach
ſuchen und den Urlaub bei Verwandten zubringen wollen von
jetzt ab ſtets aufzugeben die Noth wendigkeit insbeſondere
auch die nach geſuchte Dauer durch den zuſtändigen Poſt
Vertrauensarzt beſtätigen zu laſſen Hiervon darf eine Aus
nahme nur bei ſolchen Beamten gemacht werden die ſchon ein
höheres Alter erreicht und augenſcheinlich leidend und einer
länger c eurlaubnng dringend bedürftig ſind

293Der kaiſerliche Ob er Poſtdirektor
Geheimer Ober Poſtrath Griesbach

Berlin 24 April Der Ausſchuß des Vereins für Sozial
politik hat den Beſchluß gefaßt einen nationalökonomiſchen
und ſozialpolitiſchen Ferienkurs vom 30 Sept bis
12 Okt in Berlin Univerſitätsgebäude abzuhalten Es
werden dabei u a folgende Gelehrte in je ſechs Stunden die
beigeſetzten Themata behandeln Conrad Vevölkerungsweſen
Kolonien und Auswanderung Brentano Der Arbeitsvertrag
und die Beſtimmungsgründe des Lohnes Sering Die ſoziale
Frage auf dem Lande Produktionskriſis Bodenvertheilung Zu
kunft der Betriebsformen ländliche Arbeiterfragez Wagner
Privateigenthum und wirthſchaftliche Freiheit ſreie Konkurrenz
Fſpraver den Angriffen und Forderungen des Sozialismus
Elſter Die ſozialen Aufgaben des Staates der Kirche und der

höheren Geſellſchaftsklaſſen unter beſonderer r des
Armen und Verſicherungsweſens Oldenberg Geſchichte und
Theorie der deutſchen Sozialdemokratie Schmoller Arbeits
theilung ſoziale mer und ſoziale Kämpfe Als Zuhörer
ſind in erſter Linie gedacht Referendare Aſſeſſoren Geiſtliche
Lehrer Beamte aller Art Journaliſten aber auch weitere Kreiſe
einſchließlich der gebildeten Frauen werden willkommen ſein Der
Preis für die 12 Kurſe iſt auf 25 für eine Woche mit
6 Kurſen auf 15 für den einzelnen Kurs auf 3 M feſt
geſetzt Das Nähere wird ſpäter bekannt gemacht werden Vor
läufige Auskunft ertheilt Dr K Oldenberg in Berlin W 62
Wormſer Straße 13

Jn Düſſeldorf hat die zweite Sitzung der vierten Konferenz
der Centralſtelle für Arbeiterwohlfahrtseinrich
tungen ſtattgefunden Jn ihr theilte der Korvettenkapitän
Harms Friedrichsort mit daß der Bau eines Seemannshauſes
in Kiel beſchloſſen ſei und zu dieſen Zwecke eine Genoſſenſchaft
mit beſchränkter Haftpflicht gegründet werde Profeſſor König
Münſter hielt einen intereſſanten Vortrag über die Theorie der
Volksernährung die wichtig ſei weil die ſoziale Frage eineMagenfrage ſei Stadtrath Kalle Wiesbaden rach über die
Verbreitung der Kenntniſſe rationeller Ernährung

e m
Meteorologiſche Station zu Halle

8 23 April pr9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 748,7 750,0Thermometer Celſius 13,1 12,6Rel Fenchtigleit 87 89Winde S 1 S 1Maxtmum der Temperatur am 23 April 20 22 C
Mininmum in der Nacht vom 23 zum 24 April 11 12 C
Niederſchläge am 24 April 7 Uhr morgens 5 mm

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Das im Weſten der britiſchen Jnſeln erſchienene barometriſche

Minimum ſcheint ſich nach den Lofoten zu verſchieben ſo daß
für unſere Gegenden unter dem Einfluſſe des hohen Luftdrucks
üher Polen ruhiges trocknes ziemlich warmes Wetter wahrx
ſcheinlich iſt

Vericht des Berliner Wetterbureans vom 23 April
WindrichtunStationen Barom n Windſiärte Welter Tempe

um Skala 12 ratur C
Memel 762 SO 1 halbbedeckt 9Swinentüde 760 NNW 1 Dunſt 10Hamburg e 758 SO 3 bedeckt 12Borkum 755 SSO 1 bedeckt 12Hannover 758 SSO 3 bedeckt 13Berlin 760 W 2 wolkig 13Breslau 762 S 2 bedeckt 12Bamberg 2 700 ſll Nebel 9München 761 SO 1 wolkig 10Wien 762 ſtill wolkig 8Pra g 761 ſtill woikenlos 10Trieſt 762 ſtill halbbedeckt 14Petersburg 762 SO 2 wolkigHaparanda 764 ſtill bedeckt 1Stodholi 762 SO 2 bedeckt 6Kopenhagen 759 WNuWw 2 Nebel 10klberdeen 747 SW 1 bedeckt 9
Paris 758 SSW 3 bedeckt 13

Aülsenfrüchte
L eipzig 23 April Mais per 1000 kg neitto amerikanischerBe 126 M e Unchrele 112

Danzig 23 April Erbsen inländiseche 112Köni c b er April Weise Erbsen per 2000 Pfd Zollgewrebt 114
Wien 23 April Mais per Mai Juni 6,87 Gd 6,89 Br
Pest 23 April Alais per Slai Juuni 6,70 6Gd 6,72 Br per

Juli Aug 6,75 Gd 6,77 Br
Liverpool 23 April Mais d höher
New Tvork 23 April Telegr Anfangsber Mais per Juli 52

SAmereten
Peterseburg 23 April Uant loco 44,00 einsaat loco 10,75

Chemiscohe Produktse
London 22 April Chilisolpeter ordinär 8 sh 4 ratfinirt

8 sh 9 d

Enitzückende

Hervorragende Neuheiten der Saison
in tausendfacher Auswahl

Vnerreteht
billig e Preise Naue a Marktplatz 2 u 8

Fächern

Gesechäſtshaus

J Lewin
Neuheiten in Frühjahrs Catalog

gratis und portofrei



von 4 Uhr
Dr Koesgel

Tändenstr 2 n d Kronenäpotb

Hierdurch theile ich ergebenst
mit dass ich mich hierselbst
als praktischer Arzt nieder
gelassen habe

Löbejün im April 1895
Dr Matzdorff

Jch bin bei dem Amtsgericht in
Bitterfeld

als Rechtsanwalt
Philipp Eulenberg

Auskünfte
auf alle in u ausſändischen Plätze

ertheilt das Commerzielle
Auskunfits Institut

Oreditschuta
II Fischermalſie Poststrasse s

Fernsprecher 893

Ich impfe jeden

Es empfehlt sich

In Summa

eomplett vespannte R Garunter drei erst und sioben e und200 Pferde
sind die Hauptgewinne der grossen

XX Stettiner Pferde Lotterie
3010 Gewinne von 247,500 Mark

Ziehung unwiderrufiteli am 14 Maß IS895
Loose à 1 MavrK 11 Loose für 10 Mark Porto u Gewinnliste 20 Pf extra empfiehlt das General Debit

Carl meimtedie Bestellungen auf den Abschnitt der eisung aufzuschreiben and
diesetben möglichst frühzeitig zu machen da die Loose kurz vor Ziehung stets vergriffen waren

Loos Versand auf Waenasch am unter Nachnahmne

Berlin W Hotel Royal
3

Vnter den Linden dert

Nach Amerika
mit den vorzüglichen Schnelldampfern
des Norddentſchen Tloyd

in Premen
befördert PaſſagiereC Langoe in Valle a z e

Gr Ulrichſtraſte 51
Luftkurort Wendefurth

im Vodethal
Das Kurhaus friſchlern und Re S

eonvalesc ang u dauernd Heim Reine
ozour Luſt Laub u Nadelw Geſchützte
Lage Kaltwaſſer Bade u Milchkuren
Electricität Maſſage u ärztl Contr ad h

Bad Berka bei Weimar
Bevorzugte Sommerfrische Liebliche ge
schützte Iage im IImthal Meilenw Nadel
u Laubwälder mit gutgepflegten Wegen
Reine ozonreiche Luft Moor u Sandbäder S
Dampf Mineral u medizin Bäder jeder
Art Wasserkuren Massage Ausk u Prosp
durch den Bürgermeisler ad S J aquettes

S

Sommer

Es ſind vorhanden

Badesaize
Badeschwämme
Loofal Artikel
Medic Seifen
Toilette Seifen

empfehlen beſtens

I Walther s Nach
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

E R Wetzel
Alter Markt

bringt ſeine ſeit Jahren geführken
anerkannt vorzüglichen

Weißenfelſer Seifenfabrikate

der Firma F F Schäfer
in empfehlende rer

Preiſe billigſtWegen ſegchiltsanlendo

bewilligen wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe

einen Rabatt von 15 20
Wie bekannt führen wir nur ſolide Onuglitäten und zwar befinden

ſich in großer Auswahl noch am Lager

Kleiderstoffe und Confectionsstoſfe
Stoſle für Ierren und Knaben Anrüge

Japons schwarze Seide Spitzen
Leinen und Baumwollwaaren Iandtücher
Iaschentücher fertige ünterröcke u Schürzen

Rester
Schulze Petermann

Halle a/S Olearinsſtr 5 1 Tr Eckhaus unterhalb der Marktkirche

J r S r F re e 7 c SS W w F S v Sz e e mee eet 5 e e e e dee r a T c nen enr 37 h 5 n t

Grosse Dombau Geldiotterie
Ziehnnug ſchon S u 9 Mai 1

baar ohneGauptgeb ine 20666
Abzuginallooſe à 2 Mk Porto und Liſte 30 i

Georg Josep Berlin C Grüuſtr 2
Telegr Adr DBukntenmann Bevliun

Sar den Anzelzenthell verantwortlich W König in Halle

der ans der ehemals

Doehbel Meisel schen
Goncursmasse

Herſtammenden Waaren u a W

Grosse Posen
Damen und Mädohen Mäntoel

Pellerinen Seidenstoffe
à

Tischdecken Garcdinen Teppiche
Leinen und Baunmwollwaaren

Strümpfe Corsets Handsehuhe u ſ w

Der Ver Kauf findet mer gegen baar und
zu Cesten Tax reisen ſtatt und zwar von J

S Morgens 8 Uhr bis 21 Uhr Vachmittags

I von v 8 eUnterricht
im Clavlierspiel Theorie der FIusik ertheilt

Ala KRaltwasser ülerin des Hrn Prof Martin Krause Leipzig
Manrienstrasse I2 parterre 6

M de Tonkinrohrblumenſtäbe Pflanzeuetiquetten
58 S Carl Schumnann Gr Steinſtr 30

S6 B S e r
S S eSe Noſ en nd Bann e uS

find SQuelle Goslar am arz
Einem verehrten Publikum

wir uns hierdurch die ergebene
Niederlage und Alkeinverkanf nnſeres

Herrn Ranfmann

von Halle und endMittheilun g zu m en daß wir
auerbrunnen

Fritz Gordes
Gr Steinſtraſte 53

übergeben haben

Herr Cordes wird

a wir denſelben bei
ehren

unſeren

Brunnen ſtets in i n en Lager ha
edarf mit geſckätzten

anerkannt vorzüglichen
lten und

ifträgen zu be
bie Verwalime des Norecierhofer Swerdrumne

Friedr Sehaetft

Halle Druck und Verlag von Hito Hendel

abwaschbar hell u dunkclkfarbig
das Pralctischste für

VUnterlagstoffe

h

2 r nenez v o tt ol W e S 2 e 7e ed Gennnehoe ss e2

re
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S

L inolenm Reste

i Tbim von n Akrigen

Iinoleum
I zum Auslegen von Zimmern präch

tige Muster m von 1,80 Mk an
Directe Vertretung der Fabrilc

Bezug in WaggonladungenWachstuch u
Gumwmidecken

in allen Grössen

jed IIaushaltVür Gartentische e
neue reizgende Stoff Muster

Gummischürzen
abwaschbar

S sind in solidesten Qualitäten Shaben pei

Gr Steinstr 9
grösstes m ättestesWachs

S tueh u Linoleum Lager
Wachstuch Reste für Tische

Wachstuch Läufer Reste

für Treppenbelag und
Küchen

De besondevrs illig Bl

e J

A Pfeifer
S Mechanikerre GHalle Kl Sandberg 23 J

Rälklinasckhinen
Inan dung

Reoeparatur Werkslatte lee S 2e s

Lketfece
es iete
e Kohlig
e

neueſtes vaierländ Prachtwerk Wit 60

reizenden Photographien der ſchönſten
Punkte Thüringens in eleg Deckenempfiehlt für nür Mk 1,80 per Expl
frk g Einſ d Betr in roth Poſtmarken

A Lundersteclt
Cumbach bei Rudolſtadt

Weue Besätze
zur Damenſchueiderei

empfiehlt

Berliner Engros Lager
Gr Ulrichſtr 32 le

Riemenſcheiben
Wellen Lager z in größerer Aus
wahl offerirt billi adZelle Le Plagwitz Jahnſtr

Große Betten 12 i
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit
reinigten nenen Federn bei GuLuft Berlin Prinzenſtraße 46 Preis
i kenfrei W Viele

chreiben

Einige dungen 9 unige La z eſtehen ſofort zu bilioſter e L rSe feſter flektanten beilchen
Adreſſe sub 801 J r die
Exped d Ztg einzuſenden

GrosſauetG Herz Wer
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